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Nachbericht Zur IFK—KooperationévéfénstaItung
mit Bauerfeind

Hilfsmittel und Heilmittel: Da geht noch mehr!

Erschienen am 10.11.2025

Diesen Herbst veranstaltete die Firma Bauerfeind, die fiir die Herstellung und den Vertrieb orthopéadischer Hilfsmittel bekannt ist,
in Kooperation mit dem IFK eine Informationsveranstaltung zum Thema ,Hilfsmittel trifft Heilmittel“. In der einstiindigen
Veranstaltung, zu der sich tiber 160 Interessierte angemeldet hatten, wurden die wichtigsten Potenziale und Herausforderungen
in der Zusammenarbeit von Heilmittelerbringern und Hilfsmitteltechnikern erértert. Fiir den IFK sprachen die IFK-
Vorstandsvorsitzende Ute Repschlager und der Regionalausschussvorsitzende fir Dresden, Clemens Hanske, zu dem Thema.
Die Firma Bauerfeind wurde durch Roy Kiihne, Physiotherapeut und ehemaliges Mitglied des deutschen Bundestags, Dirk
Schwager, Orthopédietechniker und Trainer, und Bianka Giaquinto, Physiotherapeutin und Vertriebsleiterin, représentiert. Durch
dieses Plenum konnten viele verschiedene Perspektiven auf das Thema beleuchtet werden, sodass sich eine spannende und
ausgewogene Diskussion entspann. Clemens Hanske sprach die Verantwortung der Heilmittelerbringer beim Umgang mit
Heilmittelverordnungen im Kontext der Therapie an: ,Da sind wir gefragt: Dass wir die Patienten auch professionell abholen, um
diese Versorgung qualitativ sicherzustellen.” Er machte deutlich, dass der Umgang mit Hilfsmitteln auch wahrend der
physiotherapeutischen Ausbildung stérker in den Blick geriickt werden miisse.

Ute Repschlager kam auf die berufspolitische Seite zu sprechen: ,Uns fehlt die Mdglichkeit, die Hilfsmittel direkt in der Therapie
eigenstandig verschreiben zu kdnnen und direkt interprofessionell mit den Fachleuten zu arbeiten.” Um das zu andern, forderte
sie Anderungen im Berufsgesetz und im SGB V. ,Arzte sind bereit, sich entlasten zu lassen, und die Politik sucht verzweifelt
nach Kosteneinsparungen, also: die Zeit ist reif, das zu tun — gut, wenn wir es zusammen umsetzen!*

Die Aufzeichnung zur Veranstaltung kann nach erfolgter Registrierung online eingesehen werden auf:
https://bfzr.de/therapiegeflister



https://bfzr.de/therapiegeflüster

